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Erste Satzung zur Änderung der Fachprüfungsordnung für den Bachelor-

Studiengang Leisure and Tourism Management (LTM) 
an der Hochschule Stralsund 

 
vom 02. März 2026 

 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 des Gesetzes über die 
Hochschulen des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landeshochschulgesetz – LHG M-V) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. Dezember 2025 (GVOBl. M-V S. 764, 765), 
erlässt die Hochschule Stralsund folgende Änderungssatzung für die Fachprüfungsordnung 
des Bachelor-Studienganges Leisure and Tourism Management (LTM). 
 

Artikel 1 

Die Fachprüfungsordnung des Bachelor-Studienganges Leisure and Tourism Management 
(LTM) der Hochschule Stralsund vom 01. März 2022 (veröffentlicht auf der Homepage der 
Hochschule Stralsund) wird wie folgt geändert:  
 
1. § 12 wird wie folgt geändert: 
a) Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:  

„(1) Besteht eine Prüfung aus mehreren Prüfungsteilen, sind nicht bestandenen 
Prüfungsteile nicht ausgleichbar und müssen jeweils bestanden sein. Bestandene 
Prüfungsteile werden anerkannt.“  
 

b) Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:  
 „(2) Folgende Leistungen sind zu erbringen: 

Pflichtmodule 
Regel- 

prüfungs- 
semester 

Prüfungsart 
und Umfang 

Voraus- 
setzungs- 

module 
ECTS- 
Punkte 

Benotung  
des 

Moduls 

Gewichtung  
Gesamtnote 
der Modul-

prüfungen in 
% 

LTMB1000 
Introduction to Tourism 1 K2 - 5 x 3,5 

LTMB1100 
Economics 1 K2 -  

5 
x 3,5 

LTMB1200 
Data Literacy 1 K1 + ÜS (ca. 45 

Stunden) - 5 x 3,5 

LTMB1300 
Academic Skills and Competencies 1 D (ca. 3000 Wörter) +  

P (ca. 10 Minuten) - 5 x 3,5 

LTMB1400 
English for Academic Purposes C1 1 K2  - 5 x 3,5 

LTMB1500 
Research Methods 2 K2 - 5 x 3,5 

LTMB1600 
Human Resource Management 2 K2 - 5 x 3,5 

LTMB1700 
Business and Travel Law 2 K2 - 5 x 3,5 

LTMB1800 
Accounting 2 K2 - 5 x 3,5 
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* Gewichtung innerhalb des Moduls in % 
** Gewichtung für die Gesamtnote in % 

Pflichtmodule 
Regel- 

prüfungs- 
semester 

Prüfungsart 
und Umfang 

Voraus- 
setzungs- 

module 
ECTS- 
Punkte 

Benotung  
des 

Moduls 

Gewichtung  
Gesamtnote 
der Modul-

prüfungen in 
% 

LTMB1900 
Business Ethics 2 D (ca. 3000 Wörter) +  

P (ca. 10 Minuten) - 5 x 3,5 

LTMB2000 
Project Management 3 K1,5 + EA (ca. 22,5 

Stunden) - 5 x 3,5 

LTMB2100 
Marketing I 3 EA (ca. 90 Stunden) - 5 x 3,5 

LTMB2200 
Media Economics 3 K2 - 5 x 3,5 

LTMB2300 
Tourism Management 3 K2 - 5 x 3,5 

LTMB2400 
Study and Career Orientation 3 

P (ca. 10 Minuten) + 
EA (ca. 67,5 

Stunden) 
- 5 - 0 

LTMB2500 
Leisure Management 4 K1,5 + EA (ca. 22,5 

Stunden) - 5 x 3,5 

LTMB2600 
Marketing II 4 K2 - 5 x 3,5 

LTMB2700 
Leadership and Emotional 

Intelligence 
4 K1 + EA (ca. 45 

Stunden) - 5 x 3,5 

LTMB2800 
Analytical Statistics 4 K2 - 5 x 3,5 

LTMB2900 
Corporate Finance 4 K2 - 5 x 3,5 

LTMB3000 
2nd Foreign Language A1 1 K2 - 5 x 3,5 

LTMB3100 
2nd Foreign Language A2 2 K2 - 5 x 3,5 

LTMB3200 
2nd Foreign Language for Specific 

Purposes B1 
3 K2 + MP (ca. 15 

Minuten) - 5 x 3,5 

LTMB3300 
2nd Foreign Language for Specific 

Purposes B1+ 
4 K2 + MP (ca. 15 

Minuten) - 5 x 3,5 

LTMB3400 
Internship and Evaluation 8 D (ca. 3000 Wörter) +  

P (ca. 10 Minuten) 

90 ECTS-
Punkte 
 (inkl. 

LTMB2400) 
30 - 0 

LTMB3500 
Practical Insights 8 EA (ca. 90 Stunden) - 5 -  

LTMB3600 
Field Trip 8 EA (ca. 90 Stunden) - 5 -  

LTMB3700 
Scientific Circle for Bachelor`s 

Thesis 
8 D (ca. 1000 Wörter) 

EA (67,5 Stunden) 

175 
ECTS-
Punkte 

5 -  

LTMB3800 
Bachelor`s Thesis and Colloquium 8 siehe § 11     

LTMB3810 
Bachelor`s Thesis 8 Thesis 

180 
ECTS-
Punkte 

(inkl. 
LTMB3700) 

12 70* 
30** 

LTMB3820 
Bachelor`s Thesis Colloquium 8 Kolloquium 

237 
ECTS-
Punkte 

3 30* 
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Wahlpflichtmodule 
Es sind insgesamt Wahlpflichtmodule im Umfang von 60 ECTS-Punkten zu belegen. 

Legende: D = Dokumentation; EA = Experimentelle Arbeiten; K1 = Klausur 60 Minuten; K1,5 = Klausur 90 Minuten;  
K2 = Klausur 120 Minuten; MP = Mündliche Prüfung; P = Präsentation; ÜS = Übungsschein“ 
 
c) Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst:  

„(4) Ferner kann der Wahlpflichtbereich um Module im Umfang von 15 ECTS Punkten 
erweitert werden, welche aktuelle Entwicklungen im Umfeld von Tourismus und 
Management oder zusätzliche Schwerpunktthemen beinhalten. Die Veranstaltungen 
müssen mit folgenden Prüfungsarten bzw. denen des Umrechnungsschlüssels nach 
Absatz 5 zu Beginn des Semesters über das Dezernat für Studien- und 
Prüfungsangelegenheiten beim Prüfungsausschuss beantragt werden:  

• Mündliche Prüfung (ca. 60 Minuten)  
• Präsentation (ca. 40 Minuten) + Experimentelle Arbeiten (ca. 45 Stunden) 
• Klausur 2 Stunden + Experimentelle Arbeiten (ca. 90 Stunden) 
• Dokumentation ca. 6000 Wörter + Präsentation (ca. 20 Minuten)“  

 
d) Absatz 5 wird wie folgt neu gefasst:  

„(5) Prüfungen können in anderen als in der vorgesehenen Form abgelegt werden, 
wenn der Prüfungsumfang äquivalent ist und die Prüfung nach gleichen Maßstäben 
bewertet wird. Die Studierenden sind mit Beginn der Lehrveranstaltungen im 
jeweiligen Modul (spätestens zwei Wochen nach Veranstaltungsbeginn) über die für 
sie geltende Prüfungsart und den Umfang in Kenntnis zu setzen. Die Auswahl der 

 
1 Siehe § 10 (2). Art und Umfang der Prüfungsleistungen ergeben sich aus den Prüfungsordnungen der ausländischen Hochschulen. Die 
Note dieses Moduls errechnet sich aus dem Durchschnitt der Noten der einzeln im Ausland erbrachten Modulnoten, die alle mit 
mindestens „ausreichend“ (4,0) bewertet sein müssen. 

Wahlpflichtmodule 
Regel- 

prüfungs- 
semester 

Prüfungsart 
und Umfang 

Voraus- 
setzungs- 

module 
ECTS- 
Punkte 

Benotung  
des 

Moduls 

Gewichtung  
Gesamtnote 
der Modul-

prüfungen in 
% 

LTMB3900 
Data Science and Destination Case 

Project 
5 D (ca. 6000 Wörter) +  

P (ca. 20 Minuten) - 15 x 4,875 

LTMB4000 
Creativity and Events 6 

D (ca. 4000 Wörter) + 
P (ca. 20 Minuten) + 
EA (ca. 45 Stunden) 

- 15 x 4,875 

LTMB4100 
Transport and Tourism 5 MP (ca. 60 Minuten)  - 15 x 4,875 

LTMB4200 
Liberal Arts College of Tourism 6 

MP (ca. 30 Minuten) 
+ EA (ca. 90 

Stunden) 
- 15 x 4,875 

LTMB4300 
Society and Sustainability 5 K2 + P (ca. 40 

Minuten). - 15 x 4,875 

LTMB4400 
Branding and Innovation 5 K2 + P (ca. 40 

Minuten).  - 15 x 4,875 

Special Topics abroad1 

LTMB5000 
Special Topics abroad I 5  - 15 x 4,875 

LTMB6000 
Special Topics abroad II 5   15 x 4,875 

LTMB7000 
Special Topics abroad III 6   15 x 4,875 

LTMB7000 
Special Topics abroad IV 6   15 x 4,875 
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Prüfungsart und des Umfanges wird von der Prüferin oder dem Prüfer für alle 
Kandidatinnen und Kandidaten eines Semesters nach folgendem 
Umrechnungsschlüssel einheitlich geregelt:  

 
1. Klausur 30 Minuten = mündliche Prüfung ca. 7,5 Minuten = Präsentation ca. 10 
Minuten = Experimentelle Arbeiten ca. 22,5 Stunden = Übungsschein ca. 22,5 
Stunden = Dokumentation/Hausarbeit ca. 1.000 Wörter bzw. 8.000 Zeichen 
(Einleitung bis Fazit, ohne Titelblatt, Verzeichnisse und Anhang).  
 
Eine Modulprüfung darf dabei nur maximal drei Prüfungsarten umfassen und der 
Umfang jeder einzelnen Prüfungsart darf nur ein ganzes Vielfaches gemäß dem 
Umrechnungsschlüssel betragen. Die in der Rahmenprüfungsordnung festgelegten 
Mindest- und Maximalumfänge einer Prüfungsart sind einzuhalten. Die Festlegung 
einer von der vorgesehenen Form abweichenden alternativen Prüfungsleistung muss 
durch den Prüfungsausschuss auf Antrag der Prüferin beziehungsweise des Prüfers 
vor Bekanntgabe bestätigt werden.  
 
2. Prüfungsleistungen in Gruppen  

 
Bei Dokumentation/Hausarbeit mit Präsentation, die in Gruppenprüfungen stattfinden, 
gelten, abweichend von den dargelegten Umfängen pro Studierende oder 
Studierender, folgende Regelungen:  

 
• Prüfungsleistung Dokumentation/Hausarbeit:  

Bei Zweiergruppen wird die Wörterzahl eines Einzelprüflings verdoppelt, bei 
Gruppen mit mehr als zwei Studierenden werden von der regulären Wörterzahl 
ca. 20 % abgezogen.  

 
• Prüfungsleistung Präsentation:  

Die Präsentationsdauer beträgt bei Gruppenprüfungen für die Prüfungsgruppe 
insgesamt die angegebene Präsentationsdauer verlängert um die halbe 
Präsentationsdauer für jeden weiteren Prüfling.“ 

 
e) In Absatz 6 wird Satz 3 gestrichen. 
 
2. § 13 wird wie folgt geändert: 
a) Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:  

„Die Gesamtnote der Bachelor-Prüfung entsteht zu 70 % aus dem gewichteten Mittel 
aller Noten der Modulprüfungen und zu 30 % aus der Note der Bachelor-Thesis und 
des Kolloquiums.“ 

b) Satz 2 wird wie folgt neu gefasst:  
„In die Note des Moduls Bachelor´s Thesis and Colloquium geht zu 30 % die 
Bewertung des Bachelor´s Thesis Colloquium ein.“  
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Artikel 2 
 
1. Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung auf der Homepage der 
Hochschule Stralsund in Kraft.   
 
2. Diese Änderungssatzung gilt vorbehaltlich der Nummern 3 bis 5 ab Sommersemester 2026 
für Studierende, die an der Hochschule Stralsund für den Bachelor-Studiengang Leisure and 
Tourism Management immatrikuliert sind.  
 
3. Diese Änderungssatzung gilt für die Regelungen der Fächerumbenennung in LTMB3200 
2nd Foreign Language for Specific Purposes B1 und LTMB3300 2nd Foreign Language for 
Specific Purposes B1+ ab Immatrikulation zum Wintersemester 2026/2027. 
 
4. Artikel 1 Nr. 2 lit. a gilt erstmals für Studierende, die ab dem Wintersemester 2026/2027 
an der Hochschule Stralsund für den Bachelor-Studiengang Leisure and Tourism 
Management immatrikuliert werden. 
 
5. Artikel 1 Nr. 2 lit. b gilt erst für Studierende, die ab dem Sommersemester 2026 die 
Bachelor-Thesis anmelden werden. Dies gilt entsprechend für die Änderung in Artikel 1 Nr. 
1 lit. b für die Änderung im Modul LTMB3800 in Spalte „Benotung des Moduls“. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Hochschule Stralsund vom 27. 
Januar 2026 und der Genehmigung des Rektors vom 02. März 2026.  
 
 
Stralsund, den 02. März 2026  
 
 
 

 
Der Rektor 

der Hochschule Stralsund, 
University of Applied Sciences, 

Prof. Dr. Ralph Sonntag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veröffentlichungsvermerk: Diese Satzung wurde am 03. März 2026 auf der Homepage der Hochschule 
Stralsund veröffentlicht. 
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